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Geistliches Wort

„NOLI ME TANGERE!“

Albrecht Dürer (1471-1528), Christus als Gärtner, um 1510
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Geistliches Wort

„Rühre mich nicht an!“ 

So lautet der zentrale Satz aus einer Geschichte, 
in der wie in unseren Tagen „Abstandhalten“ das 
Gebot der Stunde ist. Dürer hat diese Geschichte 
aus dem Johannesevangelium (Johannes 20,11-
18) eindrücklich in einem Holzschnitt (s.o.) ins 
Bild gesetzt. Jesus als Gärtner mit Sonnenhut, 
Schaufel und freier Schulter. 

Volkstümlich will Dürer zeigen, was Johannes als 
Auferstehungsgeschichte erzählt: 

Maria sucht in aller Herrgottsfrühe „ihren“ Toten 
und findet ihn nicht. Also muss ihn jemand 
weggenommen haben. Der Gärtner, so meint 
Maria, könnte es gewesen sein. Der Gärtner aber 
ist kein Gärtner, sondern Jesus. Das erkennt Maria, 
als Jesus ihren Namen ausspricht. Weil sie den 
Totgeglaubten als sehr lebendig erlebt, will sie 
es genauer wissen. Doch Jesus weist sie zurück: 
„Rühre mich nicht an!“ 

Diesen Satz hält Dürer in seinem Bild fest: den 
Moment des Berühren-Wollens, der von Jesus 
zurückgewiesen wird. Einerseits Nähe und Liebe, 
andererseits Distanz und Abstand. 
Einerseits scheint Jesus Maria von sich 
wegzudrücken, andererseits berührt er sie 
wie segnend. Johannes erzählt in dieser 
spannungsvollen Szene zwischen Leben und Tod 
von der Liebe. Von dem liebenden Menschen, 
der sich nicht mit dem Tod abfindet. Und von 
dem zugewandten Gott, der sich nicht mit 
vergehender Liebe abfindet. 

Gottes Ja umgreift alles Leben und ist größer 
als alles, was vergeht. Und verleiht also auch 
der Liebe Dauer über den Tod hinaus. Um nichts 
weniger geht es ja, wenn wir Ostern feiern: Gott 
rettet die Liebe durch den Tod hindurch und 
macht so neues Leben möglich. Und so erhält 
Maria den Auftrag, den Brüdern und Schwestern 
genau dies zu erzählen: Die Liebe lebt und 
bleibt für immer. Und die Gemeinde derer, die 
dem Leben vertrauen, soll das allen weitersagen. 
Und die Werke der Barmherzigkeit an alles Volk 
dürfen Ausdruck für dieses Ja zum Leben und zur 
Liebe sein. Denn Gott fängt von vorne an. Mit 
der Welt. Mit der Liebe. Mit dem Leben. Weil die 
Liebe damals nicht gestorben ist, lebt sie noch 
heute – und rührt an!

Pfrin. Ute Kaufmann
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Aus dem Presbyterium

NEUE  ÖFFNUNGSZEITEN  FÜR  DAS  GEMEINDEHAUS

Als Präses Dr. Thorsten Latzel überraschend 
das Gemeindehaus in der Fliednerstraße 
betrat, waren – man darf es ruhig mal so 
ausdrücken – die Mitglieder der evangelischen 
Kirchengemeinde Kaiserswerth von den Socken. 

Sie waren in kleinem Kreis zusammengekommen, 
um mit Sekt und Wasser auf die  
neuen, ausgeweiteten Öffnungszeiten des 
Gemeindehauses anzustoßen, als sich der Präses 
unerwartet dazu gesellte. Wie das? 

Im Vorfeld war Dr. Latzel von einer Presbyterin 
angeschrieben worden: „Haben Sie etwas übrig 
für Überraschungen? Und möchten Sie selbst 
eine sein?“ Der Präses bejahte – und nahm 
kurzerhand an der Veranstaltung teil – als 
Zeichen der Wertschätzung für die Anstrengung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gemeindehauses, die die Aufgaben und 
Anwesenheitszeiten neu festgelegt haben. Seit dieser Umstrukturierung ist es nun für 

jedermann deutlich einfacher, Ansprechpartner 
telefonisch oder persönlich zu erreichen, 
Formulare abzuholen und offene Türen 
vorzufinden. Dr. Latzel würdigte diese Initiative 
zur Willkommenskultur und motivierte alle 
Beteiligten – Diakonin Alexandra Canstein, 
Sekretärin Gabriele Grefen, Küster Uwe Filmann 
und Sozialarbeiter Stefan Irle sowie Mitglieder 
des Presbyteriums –, den Schwung zu nutzen 
und neu durchzustarten: „Die Anstrengungen 
sind ein gutes Beispiel dafür, dass Kirche auf die 
Menschen zugeht.“

Das Gemeindehaus in der Fliednerstraße hat neue Öffnungszeiten
Der Überraschungsgast - Eine denkwürdige Feier

Die Mitarbeitenden des Gemeindehauses und 
Mitglieder des Presbyteriums feiern gemeinsam mit 
Präses Dr. Thorsten Latzel (Mitte).
Foto: Dunja Dörrwächter

Die Initiatorin des Projektes „Gemeindehaus“, 
Gudrun Zimmermann, ist sehr zufrieden. 
Foto: Dunja Dörrwächter
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Aus dem Presbyterium

Wie wichtig ein solcher Schritt sei, betonten auch Presbyterin 
Frederike Kähler sowie Pfarrer Jonas Marquardt in ihren 
Ansprachen. Dabei wurde deutlich, dass das Ziel für die 
Zukunft sogar noch höhergesteckt ist: Langfristig soll aus dem 
Gemeindehaus ein Treffpunkt mit Wohlfühlcharakter werden,  
ein Ort, an dem Menschen sich willkommen fühlen. 

Zu diesem Zweck wird demnächst auch das Ambiente des in 
die Jahre gekommenen Gebäudes unter die Lupe genommen 
und behutsam verbessert: Hellere Farben und eine gemütliche 
Sitzecke samt Kaffeetheke sollen dafür sorgen, dass jeder, der 
Bedürfnis nach Gesprächen und Kontakt hat, unkompliziert auf 
eine Tasse Kaffee vorbeischauen kann und eine gute, herzliche 
Atmosphäre vorfindet. 

Mit dem verbesserten Service durch die neuen Öffnungszeiten 
wurde ein wichtiges Etappenziel erreicht, das natürlich gefeiert 
werden musste. Kein Wunder daher, dass auch Presbyterin Gudrun 
Zimmermann, die als Initiatorin das Projekt „Gemeindehaus“ 
entschlossen vorantreibt, sehr zufrieden war: „Das Ziel ist ja, ein 
Treffpunkt für alle zu werden, unsere Tür soll immer offenstehen, 
zeigen, dass wir füreinander da sind, uns gegenseitig zuhören 
und helfen. Heute haben wir gesehen, dass wir auf einem guten 
Weg sind.“ Mittlerweile haben die Beteiligten angefangen, 
am Raumkonzept zu tüfteln. Man darf gespannt sein, wie´s 
weitergeht.

Nähere Informationen finden sich wie immer auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.praktisch-glaube.de

Dunja Dörrwächter

Presbyterium

Claudia Dagen	 0157-88098374

Dunja Dörrwächter	 98 43 32 35

Walter Ebner	 02102-5790973

Beate Henter	 40 41 13

Frederike Kähler	 01577-3500161

Victoria Lacis	 0157-88620623

Anette Lascho	 95 13 96 50

Dr. Rolf Lichtner	 0170-8381946

Lennart Schwarz	 0151-56845525

Christiane Wicht-Stieber	 94 01 63

Gudrun Zimmermann	 40 80 416

Mitarbeiter-Presbyter

Uwe Filmann	 60 27 78 21

Susanne Hiekel	 40 59 654

PRESBYTERIUM

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 	 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 	 09.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 09.00 - 15.00 Uhr
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Gemeinde Aktuell

Der Gottesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche beginnt um 18.30 Uhr.

Um 18.00 Uhr findet in der Mutterhauskirche ein basis-ökumenischer Gottesdienst in besonderer 
Form statt.  Sofern es die Entwicklung der Pandemie zulässt, wird zum ersten Mal seit 2020 in der 
Mutterhauskirche wieder Abendmahl gefeiert.

An allen Gottesdienststätten laden wir zu den gewohnten Zeiten zu Gottesdiensten ein. In der 
Mutterhauskirche findet um 14.30 Uhr auch eine Andacht zur Sterbestunde Jesu statt. 

GRÜNDONNERSTAG 14.04.2022

KARFREITAG 15.04.2022

OSTERN 2022
STADTKIRCHE

JONAKIRCHE

16.04.	 Liturgische Feier der Osternacht 
	 um 23.00 Uhr – ab 22.30 Uhr Osterfeuer
17.04.	 Festlicher Ostergottesdienst mit Abendmahl 
	 und Kaiserswerther Kantorei
18.04.	 Familiengottesdienst

17.04.	 Festlicher Ostergottesdienst mit Jonasingers 
18.04.	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung; 
	 ab 10.00 Uhr Osterfrühstück

MUTTERHAUSKIRCHE

GRAF-RECKE-KIRCHE

17.04.	 11.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt. 
	 Alle, die den Gottesdienst besuchen, werden 
	 gebeten, eine (Frühlings-) Blume mitzubringen. 
	 Im Anschluss an den Gottesdienst können
	 (nicht nur) die Kinder im Park hinter der Kirche
	 Ostereier suchen.

16.04.	 20.00 Uhr Gottesdienst für 
	 Jung und Alt zur Osternacht. 
	 Anschließend Osterfeuer auf dem Sportplatz. 
	 Bitte warme und regenfeste Kleidung anziehen!



Herzliche Einladung zum
Gottesdienst an Himmelfahrt am 26. Mai 2022

Wir wollen ihn um 11.00 Uhr als Openair-Gottesdienst wie schon 
im letzten Jahr auf unserem Gemeindefriedhof Leuchtenberger 
Kirchweg zusammen feiern.

Gerade an diesem Ort mag uns in besonderer Weise bewusst 
werden: das, was wir Ostern und Himmelfahrt feiern, schenkt uns 
Hoffnung für uns und unsere lieben Verstorbenen. Das lässt uns 
bekennen: Auch ihre Gräber sind leer und sie sind aufgenommen 
in die ewige Heimat mit Christus Jesus.

Wir laden alle, die 1972, 1962 oder 1952 konfirmiert wurden – 
in welcher Kirche, in welcher Stadt auch immer -, ganz herzlich 
ein zu einem festlichen Gottesdienst am Palmsonntag, den  
10. April 2022 um 11.00 Uhr in die Mutterhauskirche. 

Wir bemühen uns, alle anzuschreiben, die 2022 ihre 
Goldkonfirmation feiern können. Dabei sind wir auch darauf 
angewiesen, dass uns Namen und Anschriften übermittelt werden.  
Alle anderen „Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden“, 
die den Gottesdienst besuchen werden, mögen sich bis zum  
5. April 2022 im Gemeindebüro melden und uns mitteilen, wann 
sie konfirmiert worden sind, damit wir auch sie entsprechend 
begrüßen können.

Ebenfalls herzlich eingeladen sind alle diejenigen, deren 
„Jubelkonfirmation“ 2020 hätte gefeiert werden sollen, wenn da 
nicht Corona gewesen wäre.

Infos und Anmeldungen: 
Gabriele Grefen      40 12 54 oder kaiserswerth@ekir.de 
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Gemeinde Aktuell

HIMMELFAHRT

„JUBELKONFIRMATION“ 2022

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen. (Joh. 12,32)
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Gemeinde Aktuell

UNSERE KONFIRMATIONSGOTTESDIENSTE 2022
Aufgrund der Corona-Pandemie finden auch in diesem Jahr die Konfirmationsgottesdienste in einer 
besonderen Form statt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass diese Gottesdienste angesichts 
der Sicherheitsvorschriften ausschließlich den Konfirmandinnen und Konfirmanden und ihren 
Angehörigen offenstehen.

Wie wünschen den Jugendlichen und ihren Familien jedenfalls trotz aller coronabedingten 
Einschränkungen während ihrer Unterrichtszeit einen wunderschönen Konfirmationstag mit 
Gottesdienst und anschließender Feier. Gottes Segen möge sie auf ihrem weiteren Lebensweg 
begleiten.

Justus Brokatzky - Florian Cremerius - Louis Euteneuer - Lena Gerwiener - Elias Goes -  
Roman Golissa - Frieda Langer - Lasse Meiser - Szymon Piwonski - Leni Plha - Max Schönhoff -  
Maya Schönhoff - Kian Sicken - Wiebke Solar - Greta Weber - Tim Zacharias

Marie Babanek – Tom Bauwens - Tim Behrens – Paul Dörrwächter – Max Faust –  
Charlotte Holthaus – Sophia Huber - Laura Hutter – Lina Jüngerkes – Jule Kreft – Frida Lorenzen – 
Berke Meyer – Linus Petersen - Carolina Schein – Paula Weihmann

Greta Borowski – Leo Brouwers – Hannah Curtis – Julius Fröhlich – Valentin Härle –  
Luna Höppner – Philipp Hoyer – Naila Kuba – Fynn Keller – Julian Liesenfeld – Gustav Meckel – 
Maximilian von Roenne – Kristian Schnare – Linus Schreiber – Karla Silberhorn – Philipp Steiner

Ein Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden findet am 27. März um 11.00 
Uhr in der Jonakirche statt.

KONFIRMATION AM 01.05.2022 
UM 10.00 UHR (EVTL. AUCH UM 11.30 UHR) IN DER JONAKIRCHE 

KONFIRMATION AM 07.05.2022 UM 10.00 UHR IN DER MUTTERHAUSKIRCHE 

KONFIRMATION AM 07.05.2022 UM 11.30 UHR IN DER MUTTERHAUSKIRCHE 

„Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner Seele wohlergeht.“ 
(3. Joh. 2 - Monatsspruch für den Mai)

Mateus Cherubim - Carla Dau - Ian Dorn - Philipp Eigelshoven – Frederick van Emden –  
Marc-Alexander Heinrichs – Bennet Heuermann – Till Heukelbach – Laurens Hochbaum –  
Mathis Morales – Emilia Pütz – Matilda Ruelke – Leonardo Ruffert – Julius Schäfer –  
Henriette Siegmann – Laetizia Wegscheider

KONFIRMATION AM 07.05.2022 UM 13.00 UHR IN DER MUTTERHAUSKIRCHE 



Gemeinde Aktuell

Leonard Albers – Mia Brennecke – Vincent Brunke – Maximilian Doering – Tim Engel –  
Sophia Ertel – Carlotta Hiß – Sebastian Kreiling – Lorenz Marquardt – Emma Quakatz –  
Constantin Römeth – Laura Schneider - Henrik Verhesen

Silas Choi - Jeremias Engels - Jonathan Grebe - Caroline Herp - Nico Hofmann - Elias Krüger -  
Merit Lieber - Maxim Niesler - Simon Reinke - Jonathan Rohlfing - Ben Witbrodt

KONFIRMATION AM 08.05.2022 UM 10.00 UHR IN DER MUTTERHAUSKIRCHE 

KONFIRMATION AM 05.06.2022 UM 9.45 UHR IN DER GRAF-RECKE-KIRCHE 

„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
(2. Kor. 5,17 - Wochenspruch für den Sonntag Jubilate)

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth.“ (Sach.4,6b - Wochenspruch für den Pfingstsonntag)
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ANMELDUNG  
FÜR DEN KONFIRMANDENUNTERRICHT
Alle Eltern und Kinder aus den Pfarrbezirken 1 und 3, die an der Konfirmation 2024 
interessiert sind, sind miteinander herzlich eingeladen zur Anmeldung des neuen Jahrgangs 
am Dienstag, den 07. Juni 2022 um 18.00 Uhr in die Stadtkirche, Fliednerstraße 10. Auch die, 
die keine schriftliche Einladung erhalten haben, sind willkommen. 

Infos bei Pfr. Jonas Marquardt       400214.

Unsere künftigen Katechumenen sollten Geburtsjahrgang 2010/2011 sein und nach den 
Sommerferien in die 7. Klasse kommen. 

Start der neuen Katechumenengruppe 2022/2024 im Pfarrbezirk 2
am Dienstag, 16. August 2022 um 17.00 Uhr in den Räumen der Jonakirche. Ein Elternabend 
wird nach der ersten Findungsphase der Gruppe im September stattfinden. 
Sofern Sie nicht schriftlich benachrichtigt worden sind, können Sie sich anmelden bei  
Pfr.  Daniel Kaufmann       432920
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Gemeinde Aktuell

THEMEN-WOCHE:  
CHRISTENTUM UND HUMANISMUS
Die Reformation ist eng verbunden mit einer 
geistesgeschichtlichen Öffnungsbewegung, die in diesem 
Jahr zwei Gedenkdaten liefert: Der Todestag des großen 
Hebraisten Johannes Reuchlin jährt sich am 30. Juni zum  
500. Mal. Ebenso der sog. „Ritterkrieg“ Franz von Sickingens, 
der unter dem Einfluss Huttens stand. Zwei weiterentwickelte 
Grundgedanken der Moderne – Toleranz und Freiheit – haben 
hier geistesgeschichtlich bedeutende Wurzeln. Aus diesem 
Anlass widmet sich eine Themen-Woche den humanistischen 
Protagonisten der Reformationszeit und ihrer spezifischen 
Wirkungsgeschichte:

•	 Montag, 13.06. um 19.30 Uhr – Dunkelmänner 
und Geistesfreiheit: Vortrag zu Johannes Reuchlin 
(Gemeindehaus, Fliednerstr. 6)

•	 Mittwoch, 15.06. um 19.30 Uhr – Held der Unabhängigkeit 
oder nationaler Haudegen? Ein sehr bürgerlicher 
Rezitationsabend zu Ulrich von Hutten (im Garten des 
Gemeindehauses)

•	 Sonntag, 19.06. um 9.45 Uhr – Gottesdienst als freies  
Streitgespräch: Humanismus als Erbe und Ersatz des 
Christentums? (Ev. Stadtkirche Kaiserswerth)

Bitte beachten Sie die Homepage, Medien und Abkündigungen, 
um nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
und ihren pandemiebedingten Möglichkeiten zu erfahren! 

Gerne erkundigen Sie sich auch bei 
Pfr. Marquardt       40 02 14 oder jonas.marquardt@ekir.de
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Die Teestube ist eine Jugendfrei-
zeiteinrichtung der Kaiserswerther 
Diakonie, die in Kooperation mit 
der Ev. Kirchengemeinde Kaisers-
werth betrieben wird. 

Sie bietet einen offenen Treff-
punkt mit Übermittagsbetreuung, 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten, 
speziellen Gruppenangeboten und 
regelmäßigen Veranstaltungen.

Kontakt:
Jugendzentrum Teestube
Alte Landstraße 179 l
40489 Düsseldorf 

Petra Schäfer, Stefan Irle,
Svenja Niedergriese, 
Simon Scheve-Kähler

 0211 / 479 04 97 
Fax: 0211 / 60 24 690 

mail@jugendzentrum-teestube.de

Teestube

JUGENDZENTRUM „TEESTUBE“
(ALTE LANDSTR. 179 l  - DIAKONIEGELÄNDE)

TÄGLICHE ANGEBOTE

Offener Treff für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
TT, Kicker, Billard, Flipper, Dart, Wii & PS4, 
Getränke & Snacks, Internet
mo-fr, 14.00 - 20.00 Uhr

Übermittagsbetreuung mit Mittagessen 
und anschließender Hausaufgabenbetreuung
mo - fr, 12.00 - 16.00 Uhr

WÖCHENTLICHE ANGEBOTE

Yoga: mo, 17.30-18.30 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 12 Jahren

Gesangs-Coaching: di, 17.30-19.00 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren

Tanz: mi, 18.00-19.30 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren

Poi-Kurs: do, 16.30-17.30 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 12 Jahren

Bandprojekt: nach Vereinbarung
Für Nachwuchsmusiker ab 12 Jahren

VERANSTALTUNGEN

Gitarrenkonzert mit Schüler:innen der Gitarrenschule Lohausen 
Sa, 2. April 2022, 11.00 Uhr
Eintritt frei!

Kunstworkshop im Rahmen des Kulturrucksack NRW
Sa, 26. März & Sa, 2. April 2022, jeweils 10.00-14.00 Uhr
für Kinder & Jugendliche von 10 - 14 Jahren
Formlose Anmeldung unter mail@jugendzentrum-teestube.de
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Kinder- und Jugendarbeit

BALTRUM-FREIZEIT
Das Team plant in der 2. Woche der Herbstferien 2022 vom 9.-15. 
Oktober eine Baltrumfreizeit der besonderen Art: Wir wollen in 
dieser Woche ein Musical einstudieren und später in Düsseldorf 
auf "großer Bühne" aufführen. Alle Jugendlichen im Alter von 
13-16 Jahren, die Lust haben, zu singen, zu tanzen, Theater zu 
spielen oder sich sonstwie kreativ einzubringen, sind herzlich 
eingeladen! Die Unterbringung erfolgt im legendären BK-Heim, 
einem Selbstversorgerhaus, welches, abseits am Rand der 
Dünenlandschaft gelegen, viel Raum für die unterschiedlichsten 
Aktivitäten bietet. 

Wichtiger Hinweis: Wegen Corona können wir aktuell leider noch 
nicht sagen, ob diese Fahrt wie geplant stattfinden kann. Wenn 
auch im Oktober beim Singen und Musizieren noch besonderer 
Abstand einzuhalten ist, ließe sich das Projekt aufgrund der 
räumlichen Bedingungen vor Ort, aber auch bezogen auf 
die geplante Aufführung nach der Freizeit nicht umsetzen. 
Aus diesem Grund kann man sich aktuell auch noch nicht zur 
Fahrt anmelden. Wir hoffen, dass wir möglichst bald Klarheit 
haben und im Falle von weiterhin geltenden besonderen 
„musikalischen“ Abstandsregeln alternativ wenigstens eine 
„normale“ Jugendfreizeit anbieten können.

Aktuelle Informationen zu allen Angeboten gibt es unter 
www.jugendzentrum-teestube.de

KINDERFREIZEIT 2022  
Termin:	 03.10.-08.10.2022 (1. Herbstferienwoche, 
	 parallel zur Konfifreizeit)
Freizeitort:	 Leer in Ostfriesland
Teilnehmer/innen:	 30 TN, von 8 – 12 Jahren
Kosten:	 290,00 € (für TN aus Düsseldorf)
Transfer:	 Bus
Unterbringung:	 Jugendherberge, Mehrbettzimmer
Leitung:	 Alexandra Canstein
Infos zur Freizeit: 	 Alexandra Canstein
	 Jugendbüro   479 06 49
jugendbuero@evkirchengemeinde-kaiserswerth.de
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Kinder- und Jugendarbeit

WICHTIGER HINWEIS ZU DEN DÜSSELFERIEN:

Die zur Verfügung stehenden Plätze werden vorrangig an Kinder mit zweiwöchigem Betreuungsbedarf 
vergeben! Eine Anmeldung per Telefon oder Mail oder durch Freunde und Bekannte ist nicht möglich. 
Diese muss am Anmeldetag (noch nicht bekannt) persönlich erfolgen. Mit der Anmeldung muss der 
Teilnehmerbetrag in Höhe von 70,00€ gezahlt werden. 

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses gab es noch keine näheren Informationen von Seiten 
der Stadt Düsseldorf, unter welchen Richtlinien die Düsselferien in diesem Jahr stattfinden  
können / werden. Dies betrifft auch die Anmeldemodalitäten.
Wenn ihr Kind Interesse an einem der Angebote hat, können sie uns gerne eine kurze Mail schicken.
Wir werden sie dann in die jeweiligen Verteiler aufnehmen und auf dem Laufenden halten. 

Für die Düsselferien in der Teestube senden Sie bitte eine Mail an 
Alexandra Canstein, jugendbuero@evkirchengemeinde-kaiserswerth.de 

Für die Düsselferien des Offroadbusses schicken Sie bitte eine Mail an 
Petra Schäfer, schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

DÜSSELFERIEN 2022
Die Düsselferien in der Teestube, 
für 6–11jährige Mädchen und Jungen, finden vom 27.06. bis 08.07.2022 statt. 
Die Teilnehmerkosten betragen 70,00 €.
Infos: Alexandra Canstein, Jugendbüro   479 06 49

Die Düsselferien Offroadbus, 
für 8-14jährige Mädchen und Jungen finden vom 11.07 bis 24.07.2022 statt. 
Die Teilnehmerkosten betragen 70,00 €.
Infos: Petra Schäfer, Jugendeinrichtung Teestube   479 04 97
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Quartiersbüro

NEUES AUS DEM QUARTIERSBÜRO:
„Schnacken und Schmausen“ und gemeinsames Frühstück
Nach einem tollen Start mit unserem gemeinsamen Mittagessen 
„Schnacken und Schmausen“  im Gemeindehaus in der Fliednerstraße 
mussten wir, wie viele andere Veranstaltungen in den letzten 
zwei Jahren, dieses Angebot und auch das gemeinsame Frühstück 
coronabedingt erst einmal wieder aussetzen. Trotz alledem hoffe 
nicht nur ich, sondern auch die hoch motivierten Köchinnen, dass 
wir im April wieder mit unseren Angeboten durchstarten können!

Für beide Veranstaltungen gelten die aktuellen Coronaregeln. 
Hier die nächsten Termine für das gemeinsame Mittagessen 
„Schnacken und Schmausen“ 
07.04. / 05.05. / 02.06. jeweils um 12.00 Uhr

Frühstücksangebot
14.04. /12.05. / 09.06. jeweils ab 09.30 Uhr

Infos und Anmeldung
Für die Planung bitten wir um telefonische Anmeldung
Quartiersbüro  479 06 49

AUSFLUG AM 27.04.2022
Am 27.04.2022 werden wir zu einer Stadtrundfahrt durch  
Düsseldorf starten. Der Reisebus wird uns um 13.30 Uhr in  
Kaiserswerth abholen und uns bekannte und geheime Ecken in 
Düsseldorf zeigen. Im Anschluss an die Tour werden wir noch  
gemeinsam zu Kaffee und Kuchen einkehren.
Der Ausflug kostet pro Person 15,00 Euro.

Infos und Anmeldung
Quartiersbüro  479 06 49

QUARTIERSBÜRO
Beratung und Seelsorge für Menschen im Alter
Diakonin Alexandra Canstein,  479 06 49
Email: quartiersbuero@evkirchengemeinde-kaiserswerth.de 

Die aktuelle Sprechzeit vor Ort in der Fliednerstr. 6 ist  
mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Wir können auch gerne nach telefonischer Rücksprache einen 
individuellen Termin vereinbaren. 
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Ökumene - in Begegnung und Aktion

NEU: ÖKUMENISCHE ANDACHT
Nach einer längeren Phase der Überlegung und Vorbereitung war es 
am 19. Januar so weit: Zum Abendgeläut versammelten sich fast 30 
Christenmenschen in der Mutterhauskirche und feierten zusammen 
die erste ökumenische Andacht in Anlehnung an die Tradition von 
Taizé. Dabei wurden nicht nur die bekannten Gesänge aus Taizé 
angestimmt, sondern auch die Lieder von Helge Burggrabe und 
seinem Ensemble HAGIOS, einer Musik, die einfach schön ist und 
der Seele guttut. Dass die Feiernden dabei von Frau Aulmann am 
Flügel begleitet werden, beförderte den Gesang gerade in diesen 
Zeiten, in denen nur mit Maske gesungen werden kann.

Ökumenisch ist diese Andacht nicht nur deshalb, weil natürlich 
jede und jeder herzlich zur Teilnahme eingeladen ist, sondern weil 
sie ökumenisch verantwortet und abwechselnd gestaltet wird: von 
der Kaiserswerther Schwesternschaft, von Frauen der katholischen 
Frauengemeinschaft in Kaiserswerth und von der evangelischen 
Kirchengemeinde Kaiserswerth. 

Wichtig für die Gestaltung ist uns, dass in den Texten und Gebeten 
gerade auch die Fragen angesprochen werden, die uns in unserem 
privaten, kirchlichen und gesellschaftlichen Alltag bewegen. 
Eine Andacht dauert ca. 35 Minuten.

Wir laden alle herzlich ein, an jedem 3. Mittwoch im 
Monat um 18.00 Uhr in der Mutterhauskirche mit uns zur 
Ruhe zu kommen, die Gedanken zu sammeln und sie vor 
Gott abzulegen, Kraft zu schöpfen in der Gemeinschaft beim 
Singen, Beten und Schweigen.

Die nächsten Termine: 20.04. / 18.05. / 15.06.
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Ökumene - in Begegnung und Aktion

ÖKUMENISCHE 
FLÜCHTLINGSHILFE
Auch wenn die Flüchtlingsfrage bei uns vor Ort derzeit nicht 
so problematisch ist, wie vor ein paar Jahren: die Bilder und 
Nachrichten vom Krieg in der Ukraine zeigen, wie schnell sich 
alles wieder ändern kann. Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe 
hier vor Ort engagieren wollen, dann nehmen Sie doch bitte 
Kontakt auf unter folgenden Tel.-Nummern bzw. E-Mail-Adressen:

ÖKUMENISCHE FLÜCHTLINGSHILFE 
KAISERSWERTH

 0159-03859189
E-Mail: Fluechtlingshilfe-K@iserswerth.de

FLÜCHTLINGSHILFE 
LOHAUSEN
Ansprechpartner: Pfr. Daniel Kaufmann   43 29 20
E-Mail: daniel.kaufmann@ekir.de

ÖKUMENEKREIS

In der Regel an jedem 1. Mittwoch im Monat trifft sich der 
Ökumenekreis Unterrath/Stockum/Golzheim/Lohausen, um 
das Miteinander der Kirchen und Konfessionen zu pflegen und 
voranzubringen. Die Treffen beginnen jeweils um 20.00 Uhr.  
Zur Zeit finden wegen der Pandemie keine Treffen statt.

Infos und Kontakt:
Pfr. Daniel Kaufmann   43 29 20

Daneben bietet die ökumenische Flüchtlingshilfe Kaiserswerth eine wöchentlich stattfindende 
„Sozialberatung“ an, die allen Menschen im Düsseldorfer Norden offensteht, die z. B. Probleme  
mit Ämtern oder amtlichen Schreiben haben. Sie findet jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Fliednerstraße 6 statt. 



Besondere Gottesdienste
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Fahrradwerkstatt Tretmühle (Jona) 
donnerstags abends 	 19 - 21 Uhr 
Herr Adam	    0163 - 910 22 41

Fahr‘ samstags Rad (FSR)
L. Herzberg 	     40 02 28
W. Höbelt 	     17 80 52 95
A. Furthmann 	     40 74 25

Hauskreis
(wechsel. Orte bei Teilnehmer/innen)

M. Bleckmann 	     40 56 800

Töpfern/Seidenmalerei 
(Jonakirche, Mo - 15.00 - 18.00 Uhr)

Ch. Baltruschat 	   29 36 10 21
Ilona Krywalsky	  45 12 28

Kulturtreff Jonakirche
A. Dautermann	    40 41 67
G. Wildner	    40 41 67

Sitzgymnastik f. Ältere 
(Fr - 15.00 Uhr) 
U. Zinken	  40 19 14

Veranstaltungen

MUTTERHAUSKIRCHE
10. 04.	 Festgottesdienst zur Gold- und Jubelkonfirmation mit 	
	 besonderer Kirchenmusik
01.05.	 Jubiläumsgottesdienst der Kaiserswerther Schwesternschaft
22.05.	 Gottesdienst zum Thema „Die Welt betet“. Eine Reise 
	 durch die Jahrtausende des Betens in der Geschichte  
	 der Menschheit

JONAKIRCHE
06.06.	 10.00 Uhr Pfingstfrühstück
	 11.00 Uhr Familiengottesdienst
26.06.	 Familiengottesdienst mit der Kita an der Jonakirche  
	 mit Verabschiedung der Maxikinder

GRAF-RECKE-KIRCHE

THEODOR FLIEDNERS EINZUG UND  
AMTSANTRITT IN KAISERSWERTH

03.04. 	 Gottesdienst zum Thema „Gelobt sei, der da  
	 kommt, im Namen des Herrn“ - vorbereitet vom Team  
	 der Gottesdienstwerkstatt
01.05.	 Gottesdienst zum Thema „Jauchzet Gott alle Lande“ -  
	 vorbereitet vom Team der Gottesdienstwerkstatt
12.06.	 Gottesdienst zum Thema „Gott wirkt - der Heilige  
	 Geist“ - vorbereitet vom Team der 
	 Gottesdienstwerkstatt

Das Datum von Theodor Fliedners Übersiedlung nach 
Kaiserswerth und seiner Amtseinführung im hiesigen Pfarramt 
am 27. Januar 1822 ist aufgrund der pandemischen Lage 
weder allgemein noch in der Gemeinde bisher aufgegriffen 
worden. Da der Sommer uns voraussichtlich weitere Öffnungen 
verspricht, wollen wir an der Stadtkirche in einem festlichen 
Gottesdienst zu Pfingsten dieses Jubiläum feiern: Dass Gottes 
Geist auch die Geschicke derer lenkt, die hier vor Ort eine so 
besondere Mission hatten und haben, ist eine Gewissheit, die 
wir an diesem Fest im Blick auf Fliedner besonders lebendig 
erfahren können. Dass die sog. „Kaiserswerther Taube“ im 
Übrigen auch das Symbol des Heiligen Geistes schlechthin 
aufgreift, gibt uns dazu einen willkommenen Fingerzeig.

Herzliche Einladung zum Pfingstgottesdienst anlässlich des 
200. Jubiläums von Theodor Fliedners hiesigem Wirken an 
der Stadtkirche am 5. Juni um 9.45 Uhr mit festlicher Musik!
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Kinder- und Jugendgottesdienst

JONAKIRCHE Infos: Pfrn. Ute Kaufmann
Kindergottesdienst 
Findet wegen der Corona-Pandemie zur Zeit nicht statt.
Gottesdienst für kleine Leute für 0 – 3-jährige Kinder mit 
Eltern. Jeden Freitag von 9.15 bis 9.45 Uhr; anschließend 
Krabbelgruppe „Jona's Krabbelkäfer“ von 10.00 bis 12.00 Uhr in 
der Jugendetage.

GEMEINDEHAUS FLIEDNERSTRASSE 6 
Kindermorgen mit Frühstück für Kinder ab 5 Jahren.
Einmal im Monat samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr.
Wir beginnen jeden Kindermorgen mit einem gemeinsamen 
Frühstück und nähern uns mit Geschichten, Liedern, Spielen 
und kreativen Einheiten dem Thema an. Dies kann aus der Bibel 
oder dem Jahreskreis sein. Ebenso werden aktuelle Themen 
aufgegriffen.

Findet unter den aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln statt.

Die nächsten Termine: 26.03. / 21.05.

Für Eltern mit Kleinkindern,  
die gerne den Gottesdienst besuchen 
möchten, bieten wir jeden Sonntag 

um 11.00 Uhr  
in der Mutterhauskirche  

eine stressfreie Teilnahme an. 

Unter der Orgelempore ist ein 
Raum durch eine Glaswand vom 

Kirchenschiff abgeteilt. Eltern 
und Kinder sind dort akustisch 
und optisch mit den übrigen 

Gottesdienstbesuchern verbunden. 

Sie können Ihr Kind betreuen, 
der Predigt entspannt zuhören 

und Sie müssen nicht befürchten, 
dass sich evtl. ein Besucher durch 
den Bewegungsdrang oder durch 

Äußerungen der Kinder gestört fühlt. 

Dieses Angebot gilt auch in  
„Corona-Zeiten“, sofern der 

gebotene Abstand gewahrt wird.

Gottesdienst mit Kleinkindern

INFOS UND ANMELDUNG
Alexandra Canstein	   479 06 49

VEREIN ZUR UNTERSTÜTZUNG 
DIALYSEPFLICHTIGER KINDER

RENNIERE E.V.

SEIT 1999

W W W . R E N N I E R E . D E

DIALYSE IST DOOF! … FÜR JEDEN, BESONDERS ABER
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE!

Renniere e.V. unterstützt nierenkranke Kinder und will ihnen den Alltag so normal 
und die Zeiten an der Dialyse so angenehm wie möglich gestalten. Deshalb 
initiiert und fi nanziert Renniere Beschäftigungsmöglichkeiten während der 
Dialysezeit, die Studie „Sport an der Dialyse“ oder Schulungen, die Ernährung bei 
Nierenerkrankung oder den Umgang mit einem neuen Organ vermitteln. Das hilft 
den jungen Patienten, mit ihrer Erkrankung gut umzugehen.

Bitte unterstützen Sie Renniere und spenden Sie auf
der Website www.renniere.de mit dem Spendenbutton!

Nierenerkrankung oder den Umgang mit einem neuen Organ vermitteln. Das hilft 



Gottesdienstplan April - Juni 2022Abkürzungen

A	 Abendmahl
A/S	 Abendmahl mit Saft
BeG	 Besonderer Gottesdienst
BK	 Bläserkreis
BL	 Blockflötenkreis
FGD	 Familiengottesdienst
FH	 Friedhof Leuchtenberger 

Kirchweg
FNK	 Florence-Nightingale- 

Krankenhaus
GD	 Gottesdienst
GemH	 Gemeindehaus
GRK	 Graf-Recke-Kirche
Jona	 Jonakirche
JoSi	 JonaSingers
JK	 Jugendkantorei
KC	 Kirchen-Café
KiKa	 Kinderkantorei
KK	 Kantorei Kaiserswerth
KM	 Kammermusik
KW	 Kaiserswerth
KWD	 Kaiserswerther Diakonie
Loh	 Lohausen
MHK	 Mutterhauskirche
öGD	 ökumenischer  

Gottesdienst
Pfr.	 Pfarrer
Pfrn. 	 Pfarrerin
SCH	 Schola
SK	 Seniorenkantorei
StadtK	 Stadtkirche
StHK	 Stammhauskirche
T	 Taufgottesdienst
TA	 Tischabendmahl
VP	 Männerchor „Vox Plena“
Wtl	 Wittlaer
WorS	 Worship GD mit A
WKH	 Walter-Kobold-Haus

FEIERTAGE
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Dat. Stadtkirche Kaiserswerth 
9.45 Uhr

Jonakirche Lohausen
11.00 Uhr

03.04. Marquardt Kaufmann KM

10.04. Marquardt KM 18.00 Kaufmann JoSi

14.04. 18.30 Marquardt A ----

15.04. Marquardt KK Kaufmann KM
A

16.04. 23.00 Marquardt A ----

17.04. Marquardt A
KK Kaufmann JoSi

18.04. Marquardt FGD Kaufmann FGD

24.04. Dr. Lüders Kaufmann

01.05. Bauer 10.00 Kaufmann
Konfirmations-GD JK

08.05. Heimann Heimann

15.05. Marquardt Marquardt

22.05. Marquardt KM Schlingermann

26.05. ---- 11.00 Marquardt / 
Heimann BeG

29.05. Marquardt 18.00 Kaufmann JoSi

05.06. Marquardt BeG
A Kaufmann JoSi

06.06. Marquardt FGD 11.00 Kaufmann FGD
BeG

12.06. Marquardt Kaufmann A

19.06. Marquardt 18.00 Kaufmann BeG

26.06. Marquardt Kaufmann mit Kita a.d. 
Jonakirche FGD
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Gottesdienstplan April - Juni 2022

Graf-Recke-Kirche
9.45 / 11.00 Uhr

Mutterhauskirche Kaiserswerth 
11.00 Uhr

Dat.

9.45 Team der Gottesdienstwerkstatt BeG Heimann 03.04.

11.00 Redeker - GD für Jung und Alt Heimann BeG 10.04.

---- 18.00 Heimann BeG 14.04.

9.45 Redeker Heimann KM 15.04.

14.30 Andacht zur Sterbestunde Jesu

20.00 Gottesdienst für Jung und Alt ---- 16.04.

---- Heimann FGD 17.04.

---- ---- 18.04.

---- Dr. Lüders 24.04.

9.45 Team der Gottesdienstwerkstatt BeG Jubiläumsgottesdienst der
Schwesternschaft SK 01.05.

11.00 Redeker - GD für Jung und Alt 10.00 Marquardt  
Konfirmationsgottesdienst KK 08.05.

9.45 Redeker Heimann 15.05.

11.00 Marquardt FGD Heimann 22.05.

---- ---- 26.05.

9.45 Redeker Dr. Lüders 29.05.

9.45 Redeker
Konfirmation Heimann KK 05.06.

---- ---- 06.06.

9.45 Team der Gottesdienstwerkstatt BeG Heimann mit Kita Zeppenheimer Weg FGD 12.06.

11.00 Redeker - evtl. Open-Air-GD für 
Jung und Alt Heimann 19.06.

---- ---- 26.06.
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Wichtige Adressen

Stadtkirche Kaiserswerth
Fliednerstr. 12  
Pfarrer Jonas Marquardt
Fliednerstr. 12, 40489 D’dorf

 40 02 14
Küster Uwe Filmann  60 27 78 21

Jonakirche Lohausen
Niederrheinstr. 128
Pfarrer Daniel Kaufmann
Pfarrerin Ute Kaufmann
Im Lohauser Feld 55, 40474 D’dorf

 43 29 20 / Fax: 60 19 706

Mutterhauskirche Kaiserswerth
Zeppenheimer Weg 18
Pfarrerin Ulrike Heimann
Kittelbachstr. 42, 40489 D’dorf

 200 73 54 / Fax: 200 73 55
Küsterin: 
Barbara Günther  43 70 874
Barbara Ihle  40 70 54
Mutterhauskirche  409 33 91 

Graf-Recke-Kirche
Einbrunger Str. 62
Pfarrer bei der Graf Recke Stiftung 
Dietmar Redeker  40 55 - 19 50 
Küsterin Emma Sebold  40 80 237 
 
Friedhofsverwaltung 
Stefan Irle

 60 27 78 42 oder  
 0177-7170543

Fax: 408 98 16
friedhofsverwaltung@praktisch-glaube.de

Kirchenmusik
Kantorin Susanne Hiekel 
Fliednerstr. 14, 40489 D’dorf

 405 96 54

Kirchenmusikerin (nebenamtlich):
Anja Aulmann  0179-460 68 92

Evangelische Beratungsstelle 
Kaiserswerth
Arnheimer Str. 31

 41 60 89 21

Kindertagesstätte
an der Jonakirche 
Niederrheinstr. 128, 40474 D’dorf
Leiterin: Kristina Mittelstädt 

 43 33 41

Kindertagesstätten 
der Kaiserswerther Diakonie 
Fliednerstr. 22-24
Leiterin: Gabriele Walden 

 479 54 17 47
Geschwister-Aufricht-Straße 3
Leiterin: Anna Dees

 409 33 70
Birkenhaus
Leiter: Thomas Schadt

 409 31 80
Zeppenheimer Weg 7 i
Leiterin: Claudia Filitz

 409 38 21

Kindertagesstätte der 
Graf Recke Stiftung
Einbrunger Str. 60, 40489 D’dorf
Leiterin: Heike Ogrinz

 23 98 510

EvKKD-Kirchengemeinde Kaiserswerth

Bank für Kirche und Diakonie Dortmund

IBAN: 	 DE40 3506 0190 1088 4672 28
BIC: 	 GENODED1DKD

Ev. Stiftung Jugend in der Kirche

Bank für Kirche und Diakonie Dortmund

IBAN: 	 DE91 3506 0190 1011 2020 27
BIC: 	 GENODED1DKD

Montag, Mittwoch und
Donnerstag	 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 09.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 - 15.00 UhrGemeindebüro

Fliednerstraße 6, 40489 Düsseldorf
Gabriele Grefen

 40 12 54 / Fax: 408 98 16 
kaiserswerth@ekir.de

Jugendbüro
Fliednerstraße 6, 40489 D’dorf
Diakonin Alexandra Canstein

 47 90 649

Quartiersbüro
Beratung und Seelsorge
für Menschen im Alter
Fliednerstraße 6, 40489 D’dorf
Diakonin Alexandra Canstein

 47 90 649

Jugendzentrum „Teestube“
Alte Landstr. 179 l, 40489 D’dorf
Petra Schäfer, Stefan Irle

 47 90 497

Aktive Nachbarschaft 
G. Zimmermann	  40 80 416
B. Klostermann-Stelkens	  40 05 63
nachbarschaft.kaiserswerth@ekir.de

Walter-Kobold-Haus Seelsorge
Pfarrer Dietmar Redeker 

 40 55 - 19 50

Florence-Nightingale-Krankenhaus
Seelsorge
Pfarrer Dr. Ulrich Lüders  409 2308

Ökumenische Hospizgruppe 
Kaiserswerth
Suitbertus-Stiftsplatz 11

 405 44 92

Ev. Kirchenkreis Düsseldorf
Hohe Straße 16, 40213 D’dorf

 9 57 57-0
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Veranstaltungen

„Glaube und Gebet verhalten sich 
gegeneinander wie das Feuer und die 
Flamme“, hat der sog.  „Schwabenvater“ 
Johann Albrecht Bengel gesagt. Der 
pietistische Gelehrte drückte damit 
aus, dass sich ein Bezogensein auf 
Gott auch äußern muss und dass sich 
die Energie solcher Gottesbeziehung 
an der Atmosphäre, die uns umgibt, 
entzündet. Das Leben gibt uns 
Glaubenden zu beten. Das zu tun und 
zu teilen, ist eine zentrale, oft aber 
in den Hintergrund gedrängte Seite 
unseres Christseins.

Jeweils Freitag, 29.04. / 27.05. / 01.07. 
ab 17.30 Uhr für eine Dreiviertelstunde 

in der Stadtkirche.

GEBETSKREIS 
AN DER STADTKIRCHE

Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen herzlich eingeladen.
STADTKIRCHE GEMEINDEHAUS

BIBELKREIS Info: Pfr. Jonas Marquardt   40 02 14
Monatliche Bibellektüre
Einmal monatlich donnerstags - 20.00 Uhr - 21.00 Uhr
Das Sprachlabor der Psalmen ist seit Jahrtausenden eine Quelle der 
Anregung, Öffnung und Vertiefung des geistlichen Wortschatzes und 
der psychologischen Auskunftsfähigkeit. Die Schonungslosigkeit, 
mit der die Beter Israels von sich und ihren Wünschen, Zweifeln, 
Leiden und Glücksmomenten sprechen, ist genauso bereichernd 
wie die Bandbreite der Gottes Handeln und Hören betreffenden 
Erkenntnisse und Bilder in diesen Gebeten. Wer an den Psalter 
herantritt, der schöpft allemal Motive und Motivationen, um das 
eigene Denken, Beten und Hoffen nicht abgedroschen, sondern 
unmittelbar zu formulieren und zu refl ektieren. Es bedarf dabei 
keiner Vorbildung, sondern bloß der Aufgeschlossenheit gegenüber 
dem vermeintlich „Alten“, um wirklich Neues zu erfassen. Dazu 
herzliche Einladung!

Die nächsten Termine:    28.04. / 19.05. / 23.06.

„KOMMEN UND GEHEN“ - 
OFFENES NACHMITTAGSANGEBOT
Info: Pfr. Jonas Marquardt   40 02 14

Dieser Kreis mit Austausch, Erzählen und Zuhören bei Kaffee 
und Tee richtet sich an alle, die Anregung und Gesellschaft bieten 
und genießen wollen. Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat -15.00 - 
16.30 Uhr

27.04. Stadtrundfahrt (siehe S. 15)
11.05. Reise durch Mittelmeerländer mit 
 Dietmar Schoppmeier
25.05. Frühling - ein Nachmittag mit Eva Weise
08.06. Kleider machen Leute - ein Nachmittag mit E. Weise 
22.06. „Eva von Thiele-Winckler - Diakonisse im Dienst 
 besonderer Pädagogik.“ Ein Nachmittag mit Pfr. Marquardt

MACH MIT – CAFÉ DER AKTIVEN NACHBARSCHAFT
Info: G. Zimmermann   4080416 und B. Klostermann-Stelkens   400563
Alle sind willkommen! An jedem 4. Montag im Monat laden wir ein 
ins Gemeindezentrum Fliednerstraße 6, 1. Etage. Bei Kaffee, Tee und 
Croissants wollen wir das Netzwerk der Nachbarschaft knüpfen. 

Die nächsten Termine: 28.03. / 25.04. / 23.05. / 27.06. 
jeweils um 10.00 Uhr
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Veranstaltungen

CAFÉ JONA/SENIORENKREIS
Info: Pfr. Daniel Kaufmann   43 29 20
Mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr
06.04. „Deutsche Abenteurer und Betrüger“
 Peter von Kapri erzählt
13.04. „Von den Viktoriafällen bis zum Kap der Guten 
 Hoffnung“. Vortrag in Wort und Bild mit Dieter Grobe
27.04. „Salvador Dalí und die Entdeckung der weichen Uhren“
 Vortrag mit Bild, Ton und Instrument mit 
 Prof. Dr. Helmut C. Jacobs
08.06. Die schönsten Klavierstücke von Schubert. Konzert mit 
 dem Tasten-Virtuosen Vladimir Mogilevsky
22.06. „Weil das Beginnen immer so schön ist …“ Texte über die 
 Liebe, den Anfang, die Freude und Veränderung.
 Mit Josef Schoenen, professioneller Sprecher, Vorleser, 
 Musiker und Dozent

MÄNNERKREIS Info: Pfr. Daniel Kaufmann   43 29 20
Einmal im Monat treffen wir uns dienstags abends von 19.30 
bis 22.00 Uhr in der Jonakirche, um elementare Fragen unseres 
Lebens mit den Antworten der christlichen Tradition und unseres 
Glaubens zu einem fruchtbaren und erhellenden Ganzen zu 
verbinden.

Termine und Themen werden gemeinsam verabredet. 

Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen herzlich eingeladen.
JONAKIRCHE

LADIES´ NIGHT Info: Pfrn. Ute Kaufmann   43 29 20
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr in der Jonakirche 
für Frauen ab 40 Jahren. 

BESTATTUNGEN
Familie Klucken

Unsere Leistungen

⦁	Erd-, Feuer-, Urnensee- und
	 Baumbestattungen
⦁	Weltweite Bestattungen und
	 Überführungen
⦁	 Individuelle Bestattungsformen
⦁	Eigener Trauerdruck
⦁	Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
⦁ Beratung auf Wunsch bei Ihnen zu Hause

Bestattungen Familie Klucken GmbH
Rahmer Str. 13 · 40489 Düsseldorf-Angermund
Mündelheimer Str. 53 · 47259 Duisburg-Huckingen
Telefon: 0203 | 747994
info@bestattungen-klucken.de
www.bestattungen-klucken.de

Klucken_Bestattungen_AZ_45x88mm.indd   1 02.09.19   15:31



GRÄFIN  MATHILDE  HAUS
EINBRUNGER STRASSE 64

Sie sind zu nachfolgender Veranstaltung herzlich eingeladen.

SENIORENTREFF Info: Heide Ribisel  0203-75 999 555
Jeden Montag um 14.30 Uhr Gedächtnistraining
- wenn die „Corona-Entwicklung“ es erlaubt.

Offene Mutterhauskirche
Stille und Andacht in der 
Mutterhauskirche immer 

montags, dienstags, donnerstags 
und freitags in der Zeit von 

8.30 bis 18.00 Uhr. 

Friedensgebet
Jeden Donnerstag

um 18.00 Uhr.

Ökum. Taizé-Andacht (neu)
Jeden 3. Mittwoch im Monat 

um 18.00 Uhr.

Andachten der Schwesternschaft
Jeden Montag, Dienstag 

und Freitag um 18.00 Uhr.

Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen herzlich eingeladen.
MUTTERHAUSKIRCHE

„GOTT UND DIE WELT“ Info: Pfrn. Ulrike Heimann   200 73 54
Jeden 3. Mittwoch im Monat - 15.00 Uhr - Offener Gesprächskreis
An jedem Nachmittag steht ein Thema im Mittelpunkt, in das 
eingeführt wird und über das man miteinander ins Gespräch 
kommt. Die Themen werden im Seniorenkreis selbst bekannt 
gegeben. 

Die nächsten Termine:    20.04. / 18.05. / 15.06.

Veranstaltungen
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3S-Arbeitsschutz GmbH
Ikarusstraße 24
40474 Düsseldorf

Tel. 0211 - 690 796 - 0
www.schutzkleidung.de

S
C

H
U

TZ
 U

N
D

 S
IC

H
E

R
H

E
IT

 A
M

 A
R

B
E

IT
S

P
LA

TZ

M
U

LT
I®

Li
ne

P
R

O
TE

C
®

Li
ne

P
ro

C
he

m
®

Li
ne

Kleen
MULTMULTII

®

MULTMULTII
® Splash

MUMULLTTII
®

Comfort ClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassicClassic

Material
CLF®| F | CPM®| C

Material
TK

Material
CLF®| F

Material
CLF®

Material
CLF®| F | CPM®| C

Material
CLF®

schutzkleidung.de



Kirchenmusik

Liebe Freunde der Kirchenmusik!
„Von Ewigkeit zu Ewigkeit – ein kirchenmusikalisches 
Nachdenken über die Zeit“ - unter diesem kirchenmusikalischen 
Jahresthema steht die diesjährige Konzertreihe der 
Evangelischen Kirchengemeinde Kaiserswerth. 

Von Ewigkeit zu Ewigkeit – diese häufig ohne Bedacht 
mitgesprochene liturgische Formel ist auch im außerkirchlichen 
Umfeld durchaus bekannt. Musik ist Zeitkunst und kann 
im kurzen, vergänglichen Moment des Erklingens die 
Hörer und Musizierenden bewegen und zum Auslöser für 
besondere Erfahrungen, Emotionen, Beobachtungen, ja sogar 
Veränderungen der Wahrnehmung und des Bewusstseins 
werden. Schon damit erscheint sie als eine besonders geeignete 
Kunstform, um die Wahrnehmung von Zeit zu thematisieren: 
von erlebten kurzen Augenblicken bis zum Wahrnehmen der 
Verknüpfung aller Zeiten und bis zu Fragen der Transzendenz. 

Ziel der Konzertreihe „Von Ewigkeit zu Ewigkeit – ein 
kirchenmusikalisches Nachdenken über die Zeit“ ist es, die 
Thematik des Zeitverständnisses und des Zeiterlebens auf 
vielseitige Weise musikalisch zu beleuchten und dadurch als 
einen Beitrag zur Standortbestimmung des Einzelnen und der 
Gesellschaft zu verstehen. 

Wo befinde ich mich, welchen Stellenwert haben für mich 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft? Kunst und Musik haben 
sich zu allen Zeiten mit diesem Thema befasst und verschiedene 
Antworten gefunden: Weltflucht in die versprochene „Herrlichkeit 
in Ewigkeit“ ist ein Extrem. Das andere Extrem ist Angst vor der 
Ewigkeit als „Donnerwort“ – wie es in dem barocken Choral 
„O Ewigkeit, du Donnerwort“ aus der Zeit des dreißigjährigen 
Krieges heißt, den Bach zur Grundlage einer seiner Kantaten 
machte. Zwischen der einen und der anderen Ewigkeit liegt 
die Gestaltung der Gegenwart, der Lebenszeit bzw. der 
Lebensaufgabe aller Menschen. Dies deutet auf die Bewältigung 
der Jetzt-Zeit. Was aber, so fragt unsere Konzertreihe, kann ein 
Musikwerk zu dieser Bewältigung beitragen oder wie kann es 
auf sie verweisen? 

Singschule für Jung und Alt
KANTOREI KAISERSWERTH

Chorproben

Interessierte Mitsänger/innen 
und Bläser/innen sind stets  
herzlich willkommen!

Kinderkantorei (ab 5 Jahren)
Donnerstag, 15.15 - 16.00 Uhr,
GemH Fliednerstr. 6

Jugendkantorei Kaiserswerth
Donnerstag, 18.30 - 19.30 Uhr, 
GemH Fliednerstr. 6

Kantorei Kaiserswerth
(ab 5. Schuljahr)
Dienstag, 19.45 – 21.45 Uhr, 
GemH Fliednerstr. 6

Schola Kaiserswerth
Donnerstag, 20.00 - 21.30 Uhr,
(2. und 4. im Monat), 
Mutterhauskirche

Seniorenkantorei
Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr, 
(1. und 3. im Monat), 
Mutterhauskirche

Blockflötenkreis
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr,
(14-tägig),
Mutterhauskirche

Gospelgruppe JonaSingers
Freitag, 18.00 - 19.30 Uhr,
Jonakirche 
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Kirchenmusik

„Ein Jegliches hat seine Zeit“ lautet ein charakteristischer Text 
aus der hebräischen Bibel, der bei dieser Konzertreihe ins 
Blickfeld gerät. In vielen Musikwerken klingt er direkt oder in 
Paraphrasen an – Höhepunkt der Konzertreihe soll im November 
die Aufführung des Brahmsrequiems sein. 

Kantorei, Kinderkantorei und Jugendkantorei bereiten sich 
zurzeit auf ein sommerliches Chorkonzert am 12. Juni vor, das 
unter dem Titel „Lob und Dank in Ewigkeit“ sehr beschwingt 
Musik von Bach bis Gospel verbindet.

Die Kompositionen dieses Konzerts kombinieren das Nachsinnen 
über die menschliche Endlichkeit in den Vertonungen von  
Psalm 90 aus verschiedenen Jahrhunderten mit dem 
überschwänglichen zuversichtlichen Lob der göttlichen  
Ewigkeit in den Gospels und barocken Vertonungen wie 
z.B. in „Nun danket alle Gott“ von Johann Sebastian Bach. 
Die unbeschwerte Zuversicht wird die letzten Worte bzw. 
Klänge dieses Konzertes für alle Generationen prägen.  Auch  
musikalisch setzt sich dieser Kontrastreichtum auf farbige Weise 
fort, indem Klänge aus der Renaissancezeit neben barocken 
Kantaten- und jazzig-rockigen Gospelklängen stehen. 

Unter dem Begriff „Kantorei Kaiserswerth – Singschule für 
Jung und Alt“ sind alle kirchenmusikalischen Angebote der 
Evangelischen Kirchengemeinde Kaiserswerth zusammengefasst. 
In unserer Gemeinde treffen sich über 150 Musikbegeisterte in 
der Kantorei, der Kinder-, Jugend-, Seniorenkantorei, der Schola, 
den Jonasingers, dem Flötenchor und dem Bläserprojekt, um 
Gottesdienste und die kleinen und großen Feste und Konzerte 
des Jahres mit Herz und Seele musikalisch vorzubereiten und  zu 
gestalten. Kurse zur Stimmbildung sowie Kindermusicalprokjekte 
ergänzen das Programm unserer „Singschule für Jung und Alt”.

Ich würde mich freuen, Sie als Zuhörer/in und/oder Mitsänger/in 
begrüßen zu können.
Ihre Susanne Hiekel
s.hiekel@mac.com
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Kirchenmusik

KONZERTE
KARFREITAG, 15. APRIL, 18.00 UHR
Stadtkirche Kaiserswerth
Kammermusik zum Karfreitag
von J.S. Bach, F. von Spee, F. Martin u.a.
N.N., Sopran
Susanne Hiekel, Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten

SONNTAG KANTATE, 15. MAI, 15.00 UHR
Friedhof Leuchtenberger Kirchweg
Kaiserswerther Friedhofsmusik: Österliche Musik
Eintritt frei - Spenden erbeten

SONNTAG, 12. JUNI, 18.00 UHR
Mutterhauskirche
Lob und Dank in Ewigkeit – von Bach bis Gospel 
Sommerliches Konzert für Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenkantorei, Kammerorchester und Band 
Leitung: Susanne Hiekel
Eintritt frei – Spende erbeten
Mit freundlicher Unterstützung des Kulturamts 
der Landeshauptstadt Düsseldorf

SONNTAG, 19. JUNI, 18.00 UHR
Jonakirche Lohausen
Musikalischer Abendgottesdienst
Lieder und Texte zur Bergpredigt „Felsenfest - Musikalische 
Fenster zur Bergpredigt"
von Christoph Zehender, Johannes Nitsch und Manfred Staiger
Ausführende: Die Jonasingers, Band Avalon,
Leitung: Susanne Hiekel
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Praktisch Glaube - Friedhof

Der evangelische Friedhof am Leuchtenberger Kirchweg ist – 
zum Teil spendenfinanziert – mit neuen Bänken bestückt worden, 
die zum Verweilen einladen und einen herrlichen Blick auf die 
Rheinlandschaft bieten.  Auf den Spendenaufruf sei hingewiesen, 
da noch Finanzierungsbedarf besteht. Rufen Sie einfach unsere 
Gemeindewebseite auf und klicken auf den Menüpunkt 
„Spenden“ oder scannen Sie nebenstehenden QR-Code.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Friedhofsverwaltung. 
Allen, die die Beschaffung der Bänke durch Spenden  
ermöglicht haben, sei herzlichst gedankt. 

Dr. Rolf Lichtner

NEUE BÄNKE 
FÜR UNSEREN FRIEDHOF



Praktisch Glaube - Recyclte Jeans

RECYCELTE JEANS - BEITRAG ZUR NACHHALTIGKEIT
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Im fairhaus auf der Fichtenstraße 42 in Düsseldorf hat die renatec eine neue Sammelstelle zum 
Jeans-Recycling eröffnet. Sie leistet damit einen Beitrag, Textilmüll zu reduzieren und Ressourcen zu 
sparen. Jeans können ab sofort im fairhaus sowie im Lager auf der Fichtenstraße abgegeben werden. 
Einzige Bedingung: Der Baumwollanteil muss mindestens 95 Prozent betragen.

Jedes Jahr werden weltweit über 15 Milliarden Tonnen Baumwolle produziert. Mehr als ein Drittel 
davon wird zu Jeans verarbeitet. Deren Produktion belastet die Umwelt allerdings erheblich. 
So benötigt eine Jeans rund 8000 Liter Wasser, produziert 35 Kilo C02 und erfordert zahlreiche 
umweltbelastende Chemikalien. Jeansstoff eignet sich aufgrund des hohen Baumwollanteils aber 
sehr gut für das Recycling. Stoff aus recycelten Baumwollfasern spart zwei Drittel des Wassers und 
produziert deutlich weniger CO2.

Das fairhaus führt die Aktion in Kooperation mit IGLU gUG (Inspiration für Gemeinwohl und Lernen 
umzudenken) durch.

Quelle: www.evdus.de

Fitness, Ballsport, Walken, Pilates, Yoga, Progr. Muskelentspannung, Tischtennis, Badminton, Jazztanz/HipHop,
Bodystyling, Damengymnastik, Herrengymnastik, Rückengymnastik, Volleyball, Fussball, Basketball, Kinder-Turnen,
Lauftre�  , Walking, Nordic-Walking, Zumba, Fahrrad- und Wandertouren, Karate, Tai Chi und Feldenkrais u.v.m.

Infos unter www.ksv-duesseldorf.de oder Telefon 0211- 27 12 402

Kaiserswerther Sportverein von 1966 e. V.

Frühlingsboten auch im KSV
WALKING | NORDIC-WALKING | SPORT IM PARK 
Neu: Buggy Fit  jeden Mittwoch 9.30 Uhr mit Kind im Freien!



Praktisch Glaube - Impfaktion in der Graf-Recke-Kirche
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IMPFEN IN DER KIRCHE
Am 4. Adventswochenende hatte die Graf Recke Stiftung 
zum Impfen in die Graf Recke Kirche in Wittlaer-Einbrungen 
eingeladen. 

Die Nachfrage nach den Terminen war groß, und insgesamt 
wurden in vier Stunden rund 70 Menschen aus der Graf Recke 
Stiftung und der Nachbarschaft geimpft. In der Wartezeit nach 
der Impfung konnten sich die Besucher mit Weihnachtsgebäck, 
Kinderpunsch und Kaffee in der weihnachtlich geschmückten 
Kirche stärken. 

„Eine tolle Aktion, vielen Dank!“ – so eine von vielen ähnlichen 
Reaktionen.

Es gab einen weiteren Impftermin am 22. Januar, zu dem noch 
mehr Personen kamen: Rund 80 Jugendliche und Erwachsene 
ließen sich impfen und waren dankbar für das unkomplizierte  
Angebot im „hohen Norden“ von Düsseldorf.

Hier könnte bei der nächsten 
Ausgabe des Gemeindebriefes 

Ihre Anzeige stehen.

Bei Interesse setzen Sie  
sich bitte mit der Firma  

online-Forum GmbH 
in Verbindung.

Sie vertritt uns bzgl. 
der Anzeigenannahme 
und hilft Ihnen gerne 

bei der Gestaltung. 

 0211 601 608 0 

Ikarusstraße 24
40474 Düsseldorf

service@online-forum.net

ANZEIGE?
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Praktisch Glaube - Rückblick auf den Karnevalsgottesdienst

KARVALSGOTTESDIENST 2022
Es war wirklich ein ganz anderer Gottesdienst, der am 
20.2.2022 in der Mutterhauskirche gefeiert wurde. In freudiger 
Erwartung kamen die Gottesdienstbesucher in vielfach anderer 
Aufmachung als sonst üblich, nicht nur mit Maske vor Mund und 
Nase, sondern bunt kostümiert. Anders präsentierte sich auch 
der Altarraum, der 5 Ensemblemitgliedern der Kaiserswerther 
Elfenratssitzung genügend Platz bot für ihre musikalischen 
Darbietungen. 

Und es war wie schon im letzten Jahr eine wirklich ganz andere 
Musik, die erklang: keine Lieder von Paul Gerhardt oder Joachim 
Neander - sondern von den Bläck Fööss, von Brings und den 
Höhnern, teilweise im Lokalkolorit und an die heutige Zeit 
(Stichwort: „Corona“) angepasst. Und anders als noch 2021 
konnten alle Gottesdienstteilnehmer die Refrains mitsingen, 
zwar mit Maske, aber immerhin! 

Ganz anders kam auch die Predigt daher: Pfr. Peter Krogull 
sprach gereimt und traf mit dem, was er zu sagen hatte, mitten 
ins Schwarze. Das zeigte der spontane Applaus am Ende der 
Büttenpredigt, die mit einem karnevalistischen „Helau" schloss 
- beides, der Schluss wie der Applaus erfrischend anders. Am 
Ende des Gottesdienstes hieß es übereinstimmend: Davon mehr 
im nächsten Jahr! 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden und besonders 
den Musikern für diesen Herz und Geist erfrischenden 
Gottesdienst!
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Praktisch Glaube - Rückblick auf den Karnevalsgottesdienst
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Aus der Region: Graf-Recke-Stiftung

Herzensprojekte 
im Jubiläumsjahr
Die Anfänge der Graf Recke Stiftung gründen auf den christlichen Überzeugungen und dem 
Pioniergeist ihres Gründers. Doch ohne die großzügigen Spenden seiner Unterstützerinnen und 
Unterstützer hätte Graf von der Recke seine Vision kaum realisieren können. 

Als er 1822 ein zuvor von ihm erworbenes Trappistenkloster in Düsselthal zum ersten Rettungshaus 
im Rheinland machte, um eltern- und heimatlosen Kindern und Jugendlichen ein Zuhause zu geben, 
war das Kapital der Grafenfamilie schnell verbraucht. Staatliche Zuschüsse für soziale Arbeit gab es 
damals noch so gut wie keine. So waren es großzügige Spenden, die es dem Grafen und seiner Frau 
ermöglichten, ihr Lebenswerk weiter auf- und auszubauen. 

200 Jahre später prägt die Graf Recke Stiftung als eines der größten diakonischen Sozialunternehmen 
der Region mit ihrem unermüdlichen Engagement für rund 5.000 Menschen mit individuellem 
Unterstützungsbedarf das soziale Leben in Düsseldorf und an vielen weiteren Standorten im 
Rheinland, in Westfalen und Schleswig-Holstein. Tag für Tag unterstützt die Graf Recke Stiftung 
Menschen dabei, ihr Leben so selbstbestimmt wie möglich zu meistern.

Anlässlich ihres Jubiläums möchte die Graf 
Recke Stiftung Herzensprojekte realisieren – 
vom heilpädagogischen Reiten für Kinder und 
Jugendliche über besondere Teilhabeprojekte 
für Menschen mit Behinderung und einem 
generationenübergreifenden Mobilitätsprojekt 
bis zum Leuchtturmprojekt Ahorn-Karree für 
Menschen mit schwerer Demenz: Spenden helfen 
auch heute, die Arbeit der Graf Recke Stiftung 
für die von ihr begleiteten Menschen weiter zu 
stärken.

WWW.200JAHREGRAFRECKE.DE/SPENDEN

Bitte geben Sie im Verwendungszweck Namen und Adresse an. 
Sie erhalten eine Spendenquittung.

STICHWORT: Herzensprojekte SBIBAN:	 DE44 1006 1006 0022 1822 18
Unsere Herzensprojekte im Jubiläumsjahr – Ihre Spende hilft



VOM RETTUNGSHAUS ZUM 
DIAKONISCHEN SOZIALUNTERNEHMEN: 

MIT DEM HERZEN DABEI. 
SEIT 200 JAHREN 
EIN SOZIALES ENGAGEMENT,  DAS BIS HEUTE ANDAUERT:   Vor 200 Jahren 
legte Graf von der Recke mit seinem Rettungshaus den Grundstein. 
Heute ist die Graf Recke Stiftung eines der größten Sozialunternehmen 
der Region. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz für rund 5.000 Menschen 
mit individuellem Unterstützungsbedarf prägen fast 3.000  Mitarbeitende 
das soziale Leben im Rheinland, in Westfalen und Schleswig-Holstein. 

www.200JahreGrafRecke.de
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KLASSE!
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